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Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bielefeld 

Nr. 2/2024 „Bleichstraße/ Ecke Am Stadtholz“ 

Erläuterung zur Berichtigung 2/2024 

Im wirksamen Flächennutzungsplan (FNP) der Stadt Biele-
feld ist der räumliche Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes Nr. III//3/90.00 als „Gewerbliche Baufläche“ dargestellt.  
Für den Geltungsbereich des Plangebietes liegt bislang 
kein verbindlicher Bauleitplan vor.  
Mit der Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
III/3/90.00 sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Nachnutzung eines Gewerbestandorts und für die 
zukünftige Realisierung sowohl gewerblicher als auch  
gemischter und wohnbaulicher Nutzungen geschaffen 
werden. Gemäß Bebauungsplan ist im südlichen gelege-
nen Bereich die Festsetzung eines „Urbanen Gebie-
tes“ (MU) geplant. Hier ist eine Anpassung des wirksamen 
FNP der Stadt Bielefeld, d. h. die Darstellung einer ge-
mischten Baufläche vorgesehen.  
Teilflächen im Bereich der Werner-Bock-Straße sollen im 
Bebauungsplan Nr. III/3/90.00 entsprechend der bereits 
bestehenden Darstellungen des FNP planungsrechtlich als 
„Gewerbegebiet“  ausgewiesen werden. Hier ist keine An-
passung der FNP-Darstellung (Gewerbliche Baufläche) 
erforderlich.  
Im Geltungsbereich des Urbanen Gebietes soll eine zwei- 
bis drei-, in Teilen auch vier- bis fünf-geschossige Bauwei-
se ermöglicht werden.  
Eine ausschließlich gewerbliche Nachnutzung dieses Stan-
dortes zugunsten immissionsintensiver Gewerbebetriebe 
scheidet zukünftig auf Grund des gegebenen sowie fort-
schreitenden Strukturwandels in diesem Stadtraum aus.  
Mit der geplanten Entwicklung erfolgt eine sinnvolle Nach-
nutzung eines früheren Gewerbestandortes sowohl zu-
gunsten tertiärer, d. h. nicht-störender gewerblicher bzw. 
dienstleistungsorientierter Nutzungen als auch wohnbauli-
cher Nutzungen. Eine geordnete städtebauliche Entwick-
lung ist damit sichergestellt.  
Die beabsichtigte Realisierung wohnbaulicher Nutzungen 
erfolgt auch vor dem Hintergrund des weiterhin sehr ange-
spannten Wohnungsmarktes in Bielefeld. So sieht ein 
Großteil der Wohnungsmarktakteure in Bielefeld (84%) in 
der Baulandverfügbarkeit einen Grund für die angespannte 
Wohnraumversorgung.   
Ein Bebauungsplan der Innenentwicklung, der von den 
Darstellungen des FNP abweicht, kann gemäß § 13a 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB aufgestellt werden, bevor der FNP ge-
ändert oder ergänzt ist. 
Der FNP soll aus formalen Gründen im Wege der Berichti-
gung angepasst werden. Die vorliegende Berichtigung des 
FNP bildet die geplanten Flächennutzungen entsprechend 
ab. 

Lage im Stadtgebiet Lage im Stadtbezirk 

Stadtbezirk: Mitte 

Bereich: Fläche nördlich der Bleichstraße, westlich 

der Straße Am Stadtholz 

Auslösender Bebauungsplan  

Nummer: III/3/90.00 

Bezeichnung: Bleichstraße/ Ecke Am Stadtholz 

Wirksame Fassung 

Berichtigung 

Flächenumfang  

Art der Bodennutzung 
wirksame   
Fassung 

Berichtigung 

gewerbliche Baufläche 1,5 ha —  ha 

gemischte Baufläche — ha 1,5 ha 

Gesamt:                             1,5 ha 1,5 ha 

Natalie: Bitte Übersichtspläne austauschen 
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